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Bunt und lebendig
Herbststadtfest in der Fußgängerzone am Wochenende

Frankenberg – Live-Musik, ku-
linarische Angebote, Kinder-
programm: Der Kaufmänni-
sche Verein Frankenberg lädt
für dieses Wochenende
30. September und 1. Okto-
ber wieder zu seinem Herbst-
stadtfest ein. Beim Stadtfest
dürfen die Besucher nicht
nur das bunte Programm ge-
nießen, es darf auch gebum-
melt und gekauft werden –
am Samstag und Sonntag ha-
ben die Geschäfte der heimi-
schen Einzelhändler insge-
samt vierzehneinhalb Stun-
den verkaufsoffen. Am Sams-
tag von 9.30 bis 18 Uhr, am
Sonntag von 12 bis 18 Uhr.
Die Innenstadt und speziell

die Fußgängerzone locken
mit zahlreichen Attraktionen
und Angeboten für große
und kleine Besucher.
Für jeden ist etwas dabei.

Denn Frankenberg ist bunt
und lebendig. An beiden
Stadtfesttagen steht vor allem
viel Musik auf dem Pro-
gramm. Auch musikalische
Gäste aus Österreich sind da-
bei. Am Samstag ab 11 Uhr
lädt die Stadtmusik Seekir-
chen zum Platzkonzert am Il-
ler-Platz ein – dabei werden
die Musiker aus der Nähe der
Mozartstadt Salzburg mit ih-
rer „böhmischen Besetzung“
aufspielen.
Unter anderem werden der

„Florentiner Marsch“ und Lie-
der von Udo Jürgens zu hören
sein. Seekirchen ist die Part-
nerschaftsstadt von Franken-
berg – amWochenende feiern
die beiden Städte zugleich das

55-jährige Bestehen ihrer
freundschaftlichen Beziehun-
gen.
Hits von Udo Jürgens hat

aber auch die Stadtkapelle
Frankenberg im Repertoire –
beispielsweise „Griechischer
Wein“ und „Aber bitte mit
Sahne“.
Die Stadtkapelle, seit Jah-

ren ein treuer musikalischer

Begleiter der Stadtfeste, wird
am Samstag an mehreren
Stellen in der Fußgängerzone
aufspielen.
Am Sonntag wird dann die

Musikschule Frankenberg für
Unterhaltung und Stimmung
sorgen. Bläser-Trio, Querflö-
tentöne und Akkordeon-Mu-
sik: Mit drei „Walking-Acts“
sind die jungen Musikerin-

aufführen. Zudem gibt es viel
„Herbststadttreiben“: An 30
Ständen mitten in der Fuß-
gängerzone sind unter ande-
rem Schmuck und Taschen
im Angebot, ebenso Lederar-
tikel und italienische Mode.
Kunsthandwerk ist zu entde-
cken. Zur Tradition des
Herbststadtfestes gehört
auch die Auto-
mobilausstellung. Kulina-
risch stehen Crépes, Schoko-
früchte, Burger, Tornado-Kar-
toffeln sowie Bratwurst und
Co. auf der Speisekarte. mjx

Helduser wird beispielsweise
jazzige Stücke präsentieren,
das Querflötenensemble un-
ter Leitung von Sahra Küpfer
wird einen Mix von Barock
über Klassik bis zumodernen
Stücken spielen. Und Elena
Zielke wird mit den Kindern
der musikalischen Früherzie-
hung Lieder und Tänze für
kleine und große Besucher

nen und Musiker der Musik-
schule den ganzen Sonntag-
nachmittag auf der Franken-
berger Festmeile unterwegs.
Dabei wollen die jungen

Musiker das große Publikum
mitnehmen in die faszinie-
rende Welt der Musik. Das
Repertoire ist breit gefächert:
Ein Bläser-Trio mit Peter Kra-
mer, Kim Unger und Daniel

Am Samstag in Aktion: Die Frankenberger Stadtkapelle will am Samstag für Musik und Stimmung beim Herbststadtfest
sorgen. FOTO: GERHARD MEISER
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VERKAUFSOFFENER SONNTAG
SAMSTAG 09.30 - 18.00 Uhr • SONNTAG 12.00 - 18.00 Uhr

HERBSTSTADTFESTHERBSTSTADTFEST
30.09. & 01.10.
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#"&$%" !Das Modezentrum in Frankenberg

JACKEN &MÄNTEL
HOSEN & JEANS

in allen Abteilungen!
in allen Abteilungen!Stadtfestpreise

Sa 09.30 - 18.00 Uhr So 12.00 -18.00 Uhr
SONNTAG VERKAUFSOFFEN

Kleider 79.9999.99

Strickpullis 29.9939.99

in allen Abteilungen!
Geschenkt

Wir schenken Ihnen zu
Ihrem BIANCA Einkauf*

unsere Handytasche!
*ab einem Einkauf von 99€; reguläre Artikel der Marke BIANCA

DR. DANIELA
SOMMER

SOMMER
8.10.AM

WÄHLEN

· Dachfenster · Fenster · Türen
· Tore · Rollladen · Fliegengitter
Lassen Sie jetzt
· Ihr altes Dachfenster
· Ihr altes Garagentor
· Ihre Haustür
· Ihren Balkon abdichten
zu Sonderpreisen
vom Profi erledigen!

Burschheckenweg 11
35114 Haina-Löhlbach
Tel. 06455 911950
Mobil 0162 9410034
E-Mail: horst.kuester@t-online.de

Blech-

kantun
g

möglich
!

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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„Das haben Sie bestimmt noch nicht im Schrank“
350 Besucher beim Stammkundenabend im Modehaus Eitzenhöfer

zu sportiven Hosen als auch
zum Trendteil bequemer
Jeansrock in Midi-Länge.
Die beiden männlichen

Models führten gut gelaunt
vor, dass Mode keineswegs
ein Privileg des weiblichen
Geschlechts ist. Großkarierte
oder quer gestreifte Hemden,
Norwegerpullis und Kombis
in Rot-Weiß-Schwarz, dazu
freche Umhängetäschchen
hoben je nachAnlass die schi-
cke oder die sportive Seite ih-
rer Aufmachung hervor.
„Am Jahresende wollen wir

feiern und dabei gut ausse-
hen“, leitete Babette zur fest-
lichen Garderobe über. „Bei
Galas ist Rot total in“, sagte
sie, außerdem der Besatz mit
Pailletten aus dünnemMetall
und dazu, als gewollter Kon-
trast, eine warme Woll-
strumpfhose, eine Bikerjacke
oder eine kurze Pufferweste.
„Es darf glitzern“, verkünde-
te sie, „lassen Sie uns die Lie-
be zur Mode feiern!“ zmm

und mit oder ohne Gürtel
und ganz nach persönlichem
Geschmack in Plüsch oder Le-
deroptik“, kommentierte Ba-
bette die Darbietung der Mo-
dels, die die Show zwischen-
durchmit Gesangs- und Tanz-
einlagen auflockerten. Dazu
gab es gemütliche Jacken in
Lammfelloptik und, ganz vor-
ne im Trend, flauschige Long-
Wendewesten. „Manchmal
genügt ein einziges neues Ac-
cessoire und Ihr Outfit ist
top“, sagte Julia Ebel. Eng sit-
zende Mützen oder Caps mit
tief heruntergezogener
Krempe kämen dafür zum
Beispiel in Frage.
„Hosen bleibenweiter ganz

wichtig“, informierte Babet-
te, „und da ist zurzeit alles da-
bei: Wide Leg Pants oder wel-
chemit Bundfalten, Jeans aus
robustem Denim oder aus
dem wieder ganz aktuellen
Kordsamt.“ Schuhe aus glän-
zendem Lackleder ergänzten
den Look – passend sowohl

Frankenberg – „Mode ist nicht
einfach nur Kleidung, son-
dern eine Leidenschaft“, er-
klärte Julia Ebel vom Fran-
kenberger Modehaus Eitzen-
höfer beim Stammkunden-
abend, bei dem sich rund 350
Kunden die neuesten Trends
vorführen ließen.
„Bald geht der Herbst los,

und auf den folgt bekannt-
lich der Winter“, sagte Mit-
moderatorin Babette, „da ge-
hören natürlich Mäntel zu
den großen Themen, und da
sind Sachen dabei, die haben
Sie bestimmt noch nicht im
Schrank.“
Zur Auswahl stehe zum

Beispiel der klassische, ku-
schelige Wollmantel, in de-
zentem Beige oder Grau, aber
auch in kräftigem Rot, Grün
oder Royalblau, und in vielen
Schnitten und Tragemöglich-
keiten, für jeden sei da etwas
Passendes dabei.
„Sie sehen hierMäntel in A-

Linie oder O-Shape, tailliert
Beim Stammkundenabend im Modehaus Eitzenhöfer präsentierten gut gelaunte Models die
Modetrends für Herbst und Winter. FOTO: MARISE MONIAC

Trotz Einschränkungen
mehrere Aktivitäten

Versammlung der Landfrauen Rosenthal
Jahre) wurden für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft im
Verein geehrt.
Nach der Stärkung mit Piz-

za und Salat hielt Karl-Heinz
Schleiter einen informativen
und zugleich unterhaltsa-
men Vortrag über seine Mo-
torradtour durch Norwegen.

Die kommenden Termine:
18. Oktober, 19.30 Uhr:

Film über den Burgwald mit
Karl Krantz; 28. Oktober, 14
Uhr, Philipp-Soldan-Forum:
Herbstzauber 2023 - Franken-
berger Landfrauentag; 15. No-
vember, 19 Uhr: Weihnacht-
liches Nähen mit Astrid Hie-
pe (mit Anmeldung); 29. No-
vember, 19 Uhr: Gymnastik
mit Andrea Ruckert; 17. De-
zember, 14.30 Uhr: Weih-
nachtsfeier (mit Anmeldung);
24. Januar 2024, 9.30 Uhr:

Landfrauenfrühstück mit
Vortrag von Herrn Nehl zum
Thema „Energie und Energie-
einsparungen im Haushalt“
(mit Anmeldung); 6. Februar
2024, 19 Uhr: Gymnastik mit
Andrea Ruckert; 21. Februar
2024: Suppenküche - Ver-
schiedene Suppen zum Pro-
bieren (mit Anmeldung);
20. März 2024, 19 Uhr: „Heil-
sames aus Wald und Flur“
mit Maria Pletsch. zmm

Kassenprüferinnen wurde
der Vorstand einstimmig ent-
lastet. Zu neuen Kassenprüfe-
rinnen wurden Maria Engel
und Anita Noll gewählt.
Swetlana Werner (für 25

Jahre), Elisabeth Detsch und
Anna Mengel (beide für 50

Rosenthal – Ein Rückblick auf
das vergangene Vereinsjahr
und Ehrungen bestimmten
die Jahreshauptversamm-
lung des Landfrauenvereins
Rosenthal. Nach der Begrü-
ßung durch Käthe Klingelhö-
fer fasste Christa Boucsein
die wegen Corona einge-
schränkten Aktivitäten der
vergangenen Monate zusam-
men. Die Mitglieder des Vor-
standsteams trafen sich
mehrfach, um das weitere
Programm vorzubereiten.
Dazu gehörten ein gemeinsa-
mer Grillabend, die letzte
Jahreshauptversammlung
und die Besprechung des
kommenden Programms.
Außerdemhörten die Land-

frauen Vorträge über nach-
haltige Ernährung und über
die Voraussetzungen für er-
holsamen Schlaf. Nach dem
Bericht der Kassiererin und
der Bestätigung durch die

Umrahmt von Frauen aus dem
Vorstandsteam: Die geehrte
Elisabeth Detsch mit (von
links) Christa Boucsein, Maja
Happel, Elsbeth Engel und
Käthe Klingelhöfer.

FOTO: MARISE MONIAC

Animieren zum Reanimieren
Wiederbelebungstraining für Schülerinnen und

Schüler in Bad Wildungen und Schwalmstadt
Bad Wildungen/Schwalm-
stadt. Einfach zu merken -
die drei Worte der Wieder-
belebung: Prüfen. Rufen.
Drücken. Die bundesweite
„Woche der Wiederbele-
bung“ soll Menschen ani-
mieren, im Notfall zu han-
deln. Hierzu waren die As-
klepios Kliniken Nordhessen
mit Workshops in der Ense-
Schule Bad Wildungen sowie
im Schwalmgymnasium in
Treysa unterwegs.

Die Asklepios Kliniken
Nordhessen beteiligen sich
bereits seit 2019 an der bun-
desweiten „Woche der Wie-
derbelebung“ - denn jeder
kann und sollte einem Men-
schen in einer Notsituation
helfen. Aus diesem Grund
hat das Team der Anästhesie
und Notfallmedizin der As-
klepios Stadtklinik in Bad
Wildungen am Mittwoch, 20.
September, die Ense-Schule
in Bad Wildungen besucht,
um eine Reanimationsschu-
lung für Laien durchzufüh-
ren. Diese Schulung fand für
die Schüler der Jahrgänge 5
bis 10 statt. Hier wurden
zahlreiche Informationen
und Tipps vermittelt und
praktische Übungen mit spe-
ziellen Schulungspuppen
durchgeführt.

Das Asklepios Klinikum
Schwalmstadt führte am
Donnerstag, 21. September,
ebenfalls einen Workshop
mit den Schülern der Jahr-
gänge 7 und 8 des Schwalm-
gymnasiums in Treysa durch.

Diese Workshops wurden
von Tobias Honacker, Ärztli-
cher Leiter der Zentralen
Notaufnahme, und Dr. Mat-
thias Zwinger, Ltd. Oberarzt
der Intensivstation, durchge-
führt. „Die Laien-Reanimati-
onsquote ist viel zu gering.
Es kommen immer wieder
Patienten in unsere Notauf-
nahmen, die mit einer Herz-
druckmassage vor Ort hätten
gerettet werden können“,
betont Dr. Matthias Zwinger.
„Die sofortige Hilfe verdop-
pelt bis verdreifacht die
Überlebenschance, da sie
den lebenswichtigen Blut-
kreislauf aufrechterhält, bis
professionelle Hilfe ein-
trifft“, ergänzt Andreas
Spratte, Pflegerische Leitung
der Anästhesie in der Stadt-
klinik Bad Wildungen. „Es

macht uns immer wieder viel
Spaß den Jugendlichen die-
ses Basiswissen beizubrin-
gen, hier legen wir den
Grundstein für bessere Über-
lebenschancen für Menschen
in Not“, sagt Tobias Hon-
acker.

„Im Ernstfall sind viele
Menschen überfordert, weil
sie zuerst an die stabile Sei-
tenlage denken oder Angst
haben die Rippen zu bre-
chen. Dabei kann man nichts
falsch machen“, erklären
Thomas Kahl, Pflegerische
Leitung, und Jan Sprenk, As-
sistenzarzt der Zentralen
Notaufnahme in Bad Wil-
dungen. „Es braucht nur Si-
cherheit, Mut und das Basis-
wissen, das in den Work-
shops vermittelt wurde, um
im Notfall helfen und ein Le-
ben retten zu können!“

Auch das eigene Team in
der Notaufnahme im Klini-
kum Schwalmstadt sowie die
angehenden Operations-
technischen Assistenten
(OTA) in der Stadtklinik Bad
Wildungen wurden am Frei-
tag unter der Leitung von To-
bias Honacker sowie Andreas
Spratte zu diesem Thema ge-
schult.

„Als Akutversorger in der
Region sehen wir uns in der
Pflicht, die Menschen für das
Thema ‚Reanimation’ zu sen-
sibilisieren,“ so die Projekt-
koordinatorinnen Nicola Mi-
chailidis und Nicole Dietz.

„Gewusst wie“: Die Schüler des Schwalmgymnasiums in Treysa durch-
liefen die Reanimationsschulung unter Anleitung von Tobias Hon-
acker, Ärztlicher Leiter der Zentralen Notaufnahme, und Dr. Matthias
Zwinger, Ltd. Oberarzt auf der Intensivstation. FOTOS: ASKLEPIOS

Auch die Schüler der Ense-Schule in Bad Wildungen lernten mit dem
Team der Anästhesie und ZNA mit Thomas Kahl, Jan Sprenk und An-
dreas Spratte wie sie sich im Notfall verhalten sollten.

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in

• Hatzfeld-Reddighausen
(jeweils Teilbezirk
als Urlaubsvertretung)

• Allendorf-Bromskirchen
• Frankenberg-Ederdorf
• Rosenthal
(Teilbezirk zur Festeinstellung)

• Allendorf-Osterfeld
• Frankenberg-Wangershausen
(ganzer Ort zur Festeinstellung)

Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319, Tel. 06451 723326
Mail: pz-frankenberg@hna.de
WhatsApp 0151 61666277 www.hna-zusteller.de
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Größer und moderner
Autohaus Beil feierte Erweiterung mit zwei Aktionstagen

Frankenberg – Das Autohaus
Beil in der Siegener Straße in
Frankenberg hat sich vergrö-
ßert, verfügt jetzt unter ande-
rem über eine Autowasch-
anlage. Möglich wurde alles
durch die Übernahme des be-
nachbarten Autohauses Fran-
kenberg von Holger Behlen
zum 1. Juli 2022. Anschlie-
ßend wurde „im laufenden
Geschäft“, wie es Geschäfts-
führer Markus Beil formu-
liert, gut ein Jahr lang umge-
baut und modernisiert.
Das Autohaus ist nicht nur

größer, sondern auch moder-
ner geworden. „Wir setzen
auf Nachhaltigkeit und elek-
trische Antriebskonzepte.
Die Ausrichtung unseres Un-
ternehmens ist klar zukunfts-
orientiert“, sagt Markus Beil
zum Leitgedanken seines
Autohauses. Schon jetzt seien
40 Prozent aller Pkw-Neuwa-
genverkäufe in seinem Haus
Elektrofahrzeuge. „Darin se-

hen wir unsere Zukunft.“
Das Firmengelände an der

Siegener Straße ist jetzt
13 000 Quadratmeter groß
und damit etwa doppelt so
groß wie früher. „Die Erwei-
terung ist ein wichtiger
Schritt für unser Unterneh-
men“, sagt Beil. Über die Hö-
he der Investitionen wollte er
aber keine Angaben machen.
Wichtigste Umbaumaß-

nahme sei die Vereinigung
der beiden früher getrennten
Gebäude gewesen. „Die Kun-
den können nun von einer
Ausstellungshalle zur nächs-
ten gehen. Dort ist jetzt Platz
für rund 40 Autos.“ Zudem
seien noch 2400 Quadratme-
ter Stellflächen in der Siege-
ner Straße und Berleburger
Straße angemietet worden.
Für den Eigenverbrauch und
das Laden von E-Fahrzeugen
wurde eine Photovoltaikanla-
ge mit 90 KWP installiert.
„Der selbst erzeugte Strom

soll auch für die Wärme-
pumpen zur Beheizung der
Gebäude genutzt werden.“
Von den neun Lademöglich-
keiten seien fünf auch öffent-
lich zugänglich, die Abrech-
nung erfolge über ein übli-
ches Abrechnungssystem.
Die Erweiterung wurdemit

zwei Aktionstagen groß gefei-
ert. Auch ein Gewinnspiel
und Fachvorträge zum The-
ma Nachhaltigkeit vom Wet-
termuseumSchreufa standen
auf dem Programm.
Auch die Beil-Automarken

Renault, Dacia, MG und Ora
feierten mit. Die chinesische
Automarke Ora, die zum
Konzern Great Wall Motors
gehört, hat Beil erst seit weni-
gen Wochen im Portfolio.
„MG verkaufen wir in Fran-
kenberg, der Verkauf vonOra
läuft weitgehend über unser
Autohaus in Korbach.“ Den
Service für Landrover macht
Beil auch weiterhin.

„Wir sind enorm engagiert,
was den Verkauf von elektri-
schen Fahrzeugen betrifft“,
erklärt Beil. Entsprechend
seien auch die Mitarbeiter ge-
schult worden. „Bei uns gibt
es auch Beratungen über För-
dermöglichkeiten.“ Laut Mar-
kus Beil verkauft sein Auto-
haus an den beiden Stand-
orten in Frankenberg und
Korbach sowie bundesweit
über das Internet pro Jahr
zwischen 1000 und 1150
Fahrzeuge, also Neu- und Ge-
brauchtwagen.
In Waldeck-Frankenberg

habe Beil einen Marktanteil
von jährlich etwa zehn Pro-
zent aller neu zugelassenen
Fahrzeuge. Vor allem seit Co-
rona sei der Digitalverkauf
ein wichtiger Verkaufskanal
geworden.
Im Gesamtunternehmen

Beil arbeiten derzeit 50Mitar-
beiter, davon vier Auszubil-
dende. mjx

Zum Autohaus Beil gehört jetzt auch eine Waschanlage – hier mit den beiden Mitarbeitern Leon Pietsch (links) und
Mehrad Moghaddam. FOTO: GERHARD MEISER

30 000 Euro für
Schwimmbadvereine

Landkreis unterstützt ehrenamtliche Arbeit

Hilfestellung sein und zum
Erhalt der Vereine beitra-
gen“, erklärte van der Horst.

Der Erhalt der Schwimm-
bäder im Landkreis sei von
großer Wichtigkeit. Immer
weniger Kinder könnten
schwimmen.
Um dieser Entwicklung

entgegenzuwirken, bietet der
Fachdienst Sport und Jugend-
arbeit in Kooperation mit
dem Sportkreis Waldeck-
Frankenberg Schwimmkurse
für Kinder und Erwachsene
an.
„Damit unsere Bürgerin-

nen und Bürger auch die
Möglichkeit haben, das
Schwimmen vor der Haustür
zu trainieren und stetig zu
verbessern, werden wir auch
weiterhin die ehrenamtli-
chen Freibadvereine im Land-
kreis unterstützen und so
zum Erhalt der Schwimmbä-
der beitragen“, erklärte der
Landrat weiter. nh/off

Waldeck-Frankenberg – Seit sie-
ben Jahren unterstützt der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg die ehrenamtlichen
Schwimmbadvereine im
Kreis jährlich mit 30 000 Eu-
ro. Landrat Jürgen van der
Horst übergab die Bescheide
dieses Mal im Walmebad
Mengeringhausen.

Der Fachdienst Sport und
Jugendarbeit des Landkreises
stellt seit 2016 pro Jahr
30 000 Euro für die Unterstüt-
zung der ehrenamtlichen
Schwimmbadvereine im
Landkreis bereit. Jeder der
acht Vereine erhält somit ei-
ne jährliche Förderung von
3750 Euro. Dieses Geld kann
zur Deckung von laufenden
Unterhaltungskosten sowie
Instandsetzungs- und Repara-
turarbeiten an den Freibä-
dern verwendet werden.
„Diese finanzielle Förderung
soll für die ehrenamtlichen
Schwimmbadvereine eine

Hilfestellung für
die Vereine

Erhalt von
großer Wichtigkeit

Erntedank-Gottesdienst
und Kartoffelfest

Am Sonntag wird in Holzhausen gefeiert
schließend der Tafel in Fran-
kenberg gespendet.

Im Anschluss an den Got-
tesdienst findet ab 11 Uhr ein
Kartoffelfest an derGrillhütte
statt. Es wird Kartoffelsuppe,
auch vegetarisch, angeboten.
Darüber hinaus gibt es Kar-
toffelpuffer, Würstchen und
Steaks mit Kartoffelsalat. Ab
14 Uhr gibt es ein Kuchen-
und Tortenbüfett.
Organisiert wird das Kartof-

felfest von den Frauen der Da-
mengymnastikgruppe Holz-
hausen. nh/off

Holzhausen – Ein Familiengot-
tesdienst zum Thema Ernte-
dank findet am Sonntag,
1. Oktober, um 9.20 Uhr in
der Kirche Holzhausen statt.
Die Kinder vomKindergottes-
dienst gestalten die Veran-
staltung mit.

Mit haltbaren Lebensmit-
teln, die zum Gottesdienst
mitgebracht werden oder
vorab am Samstag von 10 bis
16 Uhr in der Kirche abge-
stellt werden können, wird
der Altarraum geschmückt.
Die Lebensmittel werden an-

Kartoffelfest an
der Grillhütte

Lebensmittel gehen
an die Tafel

Ich gönn‘ mir was …

3. OKTOBER 2023
10.30 bis 18.00 UHR

Wandelhalle Bad Wildungen

www.bad-wildungen.de

Eintritt

FREI 
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Herbstfest
mit Erntedank
Geismar – Der Heimat- und
Kulturverein Geismar lädt
zum Herbstfest am Museum
in Geismar am Sonntag, 1.
Oktober, ab 13 Uhr ein. Be-
ginn ist mit einem Ernte-
dankgottesdienst in der Kir-
che, anschließend gibt es
Backhausbrot, Zwiebel- und
Obstkuchen aus dem Back-
haus und Käse-Spezialitäten.
Im Museum erwarten die

Gäste die Kunstausstellung
mit Bildern von Bruno
Schramm, die Ausstellung
„Vom Flachs zum Leinen“
mit Vorführungen von Spin-
nen und Weben und die Aus-
stellung zur Bergbau-Ge-
schichte von Geismar. nh/jpa

Orchester spielt
bekannte Hits
von Glenn Miller
Frankenberg – Das lizenzierte
Glenn-Miller-Orchestra für
Europa ist mit seinem Pro-
gramm„Best of“ auf Tournee.
Am Donnerstag, 5. Oktober,
um 20 Uhr kommen die Mu-
siker ins Philipp-Soldan-Fo-
rum in Frankenberg.
Das Glenn-Miller-Orchestra

und die Vokalgruppe „The
Moonlight Serenaders“ ver-
setzen das Publikum zurück
in die Zeit der 1940er und
1950er, wenn Evergreens wie
Moonlight Serenade, In The
Mood und Rhapsodie In Blue
erklingen, heißt es in der An-
kündigung. nh/off
Karten gibt es für 35 Euro in der
HNA-Geschäftsstelle und in der
Buchhandlung Jakobi. Weitere In-
fos und Karten per Post unter Tel.
06185/818622.

Die Kunst der
Symbiose
Schreufa – Das Wettermu-
seum ist am Sonntag, 1. Okto-
ber, von 14 bis 17 Uhr geöff-
net. Thema: „Flechten: Die
Kunst der Symbiose.“ For-
scher Gerhard Kesper zeigt
Funde und erklärt, wie sich
Umwelteinflüsse und Luftver-
schmutzung auf das Vorkom-
men der Flechten auswir-
ken. nh/jpa

Brot, Brötchen und vieles mehr
Waren der Bäckerei Schwan in neuem Ladenlokal im Bromskircher Dorfladen

den Dorfladen mit Waren be-
liefert.
Bei Dorfläden wie in

Bromskirchen gehe es nicht
nur um den Gewinn. Der Er-
halt der Infrastruktur und die
sozialen Aspekte des Ladens
seien ebenso wichtig. „Viele
Leute kommen, um sich zu
unterhalten, gerade Ältere
und Alleinstehende“, fügt Pe-
tra Mause hinzu. jb

Öffnungszeiten: Dorfladen:
Montag bis Samstag 7.30 bis
12.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch,
Freitag 15 bis 18 Uhr. Bäckerei:
Montag bis Samstag 6.30 bis
12.30 Uhr, Dienstag bis Freitag
15 bis 18 Uhr. Postfiliale: Montag
bis Samstag 8.30 bis 12.30 Uhr,
Dienstag, Mittwoch, Freitag 15
bis 18 Uhr.

ten acht Verkäuferinnen. Oh-
ne die vielen zusätzlichen eh-
renamtlichen Helfer aus dem
Dorf und dem Verein würde
der Dorfladen nicht funktio-
nieren, erklärt Petra Mause.
Die Verkäuferinnen im Laden
erhielten ein Gehalt wie in
anderen Geschäften auch.
Neben dem Verkauf gebe es
aber noch viel mehr zu tun,
beispielsweise Reinigungsar-
beiten, Büroarbeiten undWa-
renpflege. Diese Arbeiten
werden von ehrenamtlichen
Helfern übernommen.
Der Dorfladen ist mehr als

nur einGeschäft zumEinkau-
fen. „Ein Dorfladen ist auch
ein sozialer Treffpunkt“, sagt
Thomas Plessl, Vertriebslei-
ter der Firma Gutkauf, die

Kaffee trinken oder etwas es-
sen kann. Im Bromskircher
Dorfladen gibt es ein breites
Angebot anWaren. „Wir kön-
nen die Grundversorgung
mit Lebensmitteln leisten“,
sagt Marktleiterin Petra Mau-
se. Daneben werden auch
Haushaltswaren, Drogeriear-
tikel und Tierfutter angebo-
ten. Die Fleischereien Müller
aus Erntebrück, Klotz aus
Burgwald und Uwe Weiland
aus Bromskirchen liefern re-
gelmäßigWaren an denDorf-
laden. Außerdem gibt es eine
Postfiliale. Die Backwaren
von der Bäckerei Schwan run-
den das Angebot ab.
Betrieben wird der 2007 er-

öffnete Dorfladen von einem
Verein. Im Dorfladen arbei-

Bromskirchen – Im Dorfladen
in Bromskirchen gibt es eine
neue Backwarenabteilung
mit Angeboten von der Bä-
ckerei Schwan. Neben dem
eigentlichen Dorfladen wur-
de dafür ein neues Ladenlo-
kal eingerichtet.
Waren der Diedenshäuser

Bäckerei Schwan gab es auch
schon früher imDorfladen zu
kaufen. Jetzt wurde die
Bromskircher Filiale der
Landbäckerei Müller aus
Somplar geschlossen. Weil
man deswegen nur noch im
Dorfladen Backwaren kaufen
kann,wurde das Angebot ver-
größert und das neue Laden-
lokal geschaffen. Im Laden
gibt es auch Stehtische, an de-
nen die Kundschaft einen

Im Dorfladen Bromskirchen gibt es eine neue Backabteilung: (von links) Die Verkäuferinnen des Dorfladens Martina Stell, Lil-
li Ost, Margit Schmitt, Marion Heide, Andrea Knorr, Petra Kühnöl und Petra Strieder mit Marktleiterin Petra Mause.

FOTO: JULIANE BECKER

Schleiferei-Fest
30.9. bis 3. Okt.
11.°° - 17.°° Uhr

ä viele Sonderangebote
und Neuheiten !

ä Silber- und Steinschmuck,
Esoterik-Steine, Mineralien...

ä Showroom in der Hardtmühle
mit vielen neuen Steinen

ä Laden, Werkstatt und
Hofgelände geöffnet

ä Speisen und Getränke

34537 Bad Wildungen-Bergfreiheit
Im Urfftal 9 l Tel. 05626-343

www.edelsteinschleiferei-lange.de

Steinschmu
ck

Gold & Silber

Geschenke

Mineralien

Rohsteine

Eintritt
frei !

EDELSTEINSCHLEIFEREI

%

Freier Eintritt
Antik +
Flohmarkt
Hann. Münden
02./03.10.
Standgebühr 8 €/lfdm.

ohne Anmeldung



Bikeleasing möglich –
wir arbeiten mit allen Bike-
Leasingfirmen zusammen!

SUMMER SALE MIT TOP-ANGEBOTEN DIREKT VOM HERSTELLER
MIT TOP-RABATTEN & TESTBIKE-VERKAUF AM 7. OKTOBER 2023!

XXL-Shop mit Meisterwerkstatt.
Öffnungszeiten unter:
www.fahrradhaus-jaehn.de

FAHRRADHAUS JÄHN

Parkstraße 1
34516 Thalitter
Tel. 05635 7849938

Am Samstag, 7. Oktober 2023, findet in Thalitter das beliebte all-
jährliche Herbstfest statt. Neben Besten Angeboten von Kinder-
Bikes und Mountainbikes gibt es E-Bikes zu Top-Preisen. Alle an-
gebotenen Bikes können über den Arbeitgeber geleast oder auch
mit einer attraktiven Finanzierung mit 0% Zinsen finanziert werden.
Selbst wenn Sie schon im Besitz eines E-Bikes sind, dann nehmen
wir das gebrauchte E-Bike (egal wo gekauft, der Neukaufbeleg
muss vorhanden sein, um den rechtmäßigen Eigentümer fest-
stellen zu können) zu Bestpreisen in Zahlung und zahlen den Be-
trag bei Leasing aus, oder ziehen den Betrag vom Kaufpreis bei
Kauf oder Finanzierung aus, so dass dem nächsten Bike-Urlaub

nichts mehr im Wege steht. Schnäppchen sind auch bei Teilen und
Zubehör möglich, wo das Top-Angebot eine gefederte Sattel-stüt-
ze mit einem Sonderpreis von nur 59,– EUR statt UPE 100,– EUR
ist. Ganz besonders freut sich das Team vom Fahrradhaus Jähn
auf die Fertigstellung des angrenzenden Bikepark, welcher durch
den neu gegründeten Verein Glück auf Thalitter 2022 e.V. und mit
Fördermitteln des Kellerwaldvereins gebaut wird. Dieser ist auf
Kinder, Jugendliche und auch sportive Erwachsene ausgerichtet
und darf von allen genutzt werden. Probefahrt ist bei uns Pflicht!
Dies garantiert den Kauf des richtigen E-Bikes, welches wir be-
darfsgerecht umbauen und die Körperteile ergonomisch einmessen!

Wir nehmen ihr altes E-Bike in Zahlung!

Top-Angebot:
gefederte Sattelstütze 59,-€

statt 100,-€

€

Für das leibliche Wohl ist Bestens durch den Dorfverein Thalitter gesorgt!

Siemensstraße 2 | Marburg reisemobilehessen.de
(B3-Abfahrt Marburg-Wehrda)  06421 / 380 287 0

Eigene Fachwerkstatt | Profi-Beratung

• Kranken- und Altenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/

Betreuung
• Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Unser Team
für Sie in

Bad Wildungen!

Am Mühlengraben 18 A • 34497 Korbach
Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Battenberg
Dodenau
Stadt

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Frankenberg
Rengershausen
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Gemünden
Stadt

Verschiedenes

Mobil 0171 3348574

Veranstaltungen

Marburger Straße 49 | 35066 Frankenberg/Eder | Telefon: 06451 7463339
Mobil: 0152 56303030 | info@menkel-container.de | www.menkel-container.de

ortsnah – schnell
zuverlässig

Sie bestellen einen Container und erhalten mit
der Rechnung einen Gutschein von unserer

Partnerfirma Eisen-Finger imWert von 25,– €.
Nur solange der Vorrat reicht!

GUTSCHEIN-
AKTION – für alle Privatkunden

ab 01.10.2023

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

LOKALES

Singen für die Schöpfung
Da Capo lädt zu Benefizkonzert in die Liebfrauenkirche ein

Frankenberg – Zu einem
Schöpfungskonzert unter
dem Motto „Schau auf die
Welt“ lädt am Sonntag, 1. Ok-
tober, ab 18 Uhr das Gesangs-
ensemble „Da Capo Franken-
berg“ in die Liebfrauenkirche
ein. Neben den Sängerinnen
und Sängern wirkt ein Strei-
cherensemble mit. Dekanin
Petra Hegmann als Liturgin
wirdmit Lesungen die Schöp-
fungsthematik vertiefen.
Der Spendenerlös des

Abends ist für das Projekt
„Wald-Kirche“ bestimmt, in
dem die Evangelische Kirche
von Kurhessen Waldeck in
sieben Jahren 700 000 Bäume
pflanzen will.
Das Programm des Benefiz-

konzertes reicht von Andrew
Lloyd Webbers „Make a joy-
ful noise“, John Rutters „Look
at the World“ über das „Ky-
rie“ aus der Misa Criolla von
Ariel Ramirez, „SacredHeart“
von Ola Gjeilo“ bis zu „Ver-
leih uns Frieden gnädiglich“

im Satz von Matthias Nagel.
Auch zwei schöpfungsbezo-
gene Lieder von Udo Jürgens
werden erklingen: „Ich glau-
be“ und „Ihr von morgen“.
Unter der Leitung von Jo-

hanna Tripp singen bei Da
Capo mit: Irene Tripp, Betti-
na Trarbach undNathalie Sla-

wik (Sopran), Johanna Tripp
(Mezzosopran), CorinnaWag-
ner und Weena Doert (Alt),
Benedikt Huhn und Florian
Metzger (Tenor), Marius
Schmidt und Benedikt Bre-
merich (Bass).
Im Streicherensemble wir-

ken mit Susanne Jablonski

und Shaobo Zhang (Violine),
Ann-Sophie Steinbrink (Vio-
la), Niklas Richter (Violoncel-
lo), Anja König (Kontrabass)
und Stefan Viegelahn (Kla-
vier). Der Eintritt ist frei, um
Spenden für das Projekt
„Wald-Kirche“ wird gebeten.

zve

Singen im Dienst der Natur: Das in der Frankenberger Region sehr beliebte Gesangsen-
semble „Da Capo“ unter Leitung von Johanna Tripp (4. von links) lädt zu einem Bene-
fizkonzert zu Gunsten von „Wald-Kirche“ ein. ARCHIVFOTO: GERHARD MEISER

An der Orgel ein Meister seines Fachs
Konzert von Léon Berben in der Emmauskirche erinnert an William Byrd

kunst von Léon Berben einen
besonderen Rang. Seine Solo-
CD-Aufnahmen auf histori-
schen Orgeln und Cembali
wurden von der Fachpresse
hoch gelobt und mehrfach
ausgezeichnet.
Léon Berben studierte Or-

gel und Cembalo in Amster-
dam und Den Haag als letzter
Schüler von G. Leonhardt wie
auch bei R. Jiskoot, T. Koop-
man und T. Mathot. Sein Stu-
dium schloss er mit dem So-
listendiplom ab.
Er ist als Titular-Organist

verbunden an der histori-
schen Orgel der St.-Andreas
Kirche in Ostönnen – nach
derzeitigem Forschungsstand
eine der ältesten spielbaren
Orgeln der Welt und betreut
in dieser Funktion die dortige
Konzertreihe mit.
Karten zum Preis von 13

Euro gibt es an der Abendkas-
se. nh/off

sik“-Szene aus. Sein Reper-
toire umfasst Clavierwerke
zwischen 1550 und 1790. Fer-
ner schrieb er als Co-Autor
für die Enzyklopädie „Die
Musik in Geschichte und Ge-
genwart“.
Intensives Quellenstudium

und stete Forschungsarbeit
verleihen der Interpretations-

lassen hat, sehr technisch vir-
tuose Musik.
Musik war auch immer ein

Art Fluchtort: diese „dis-
tracted“ Zeiten gab es immer.
Musik war für den Komponis-
ten ein Fluchtort aus der
wirklichen und natürlich un-
vollkommenen Welt, auch
Trost für ihn und die Zuhö-
rer.
Die Musik in diesem Kon-

zert wird in Kontext gestellt
mit Kompositionen von
Großmeistern wie Arauxo,
Merulo, Sweelinck: heute oft
vergessen, damals waren sie
große Stars.
Léon Berben gilt am Cem-

balo und an der Orgel als
Meister seines Fachs. Darüber
hinaus weisen ihn umfassen-
de Kenntnisse in Musikge-
schichte und historischer
Aufführungspraxis als einen
der führenden Köpfe seiner
Generation der „Alten Mu-

Hatzfeld – Zu einemOrgelkon-
zert mit Léon Berben (Köln)
lädt der Magistrat der Stadt
Hatzfeld für Sonntag, 1. Okto-
ber, ab 17 Uhr in die Em-
mauskapelle Hatzfeld ein.
Léon Berben, ein ausgewie-

sener Experte für historische
Aufführungspraxis, wird an
der Rindt-Orgel ein Konzert
spielen, das unter dem Titel
„For these distracted times“ -
W. Byrd zum 400. Sterbejahr
steht.
William Byrd lebte von

1540 bis 1623. Byrds ausge-
dehntes Oeuvre für Clavierin-
strumente (Cembalo/Virgi-
nal, Orgel) ist ein Höhepunkt
sowohl in derMusikgeschich-
te Großbritanniens als auch
in der Europäischen Clavier-
musik insgesamt. Byrd hat
ein umfangreiches Werk hin-
terlassen, auch Vokalmusik,
dies im Gegensatz zu J. Bull,
der nur Tastenmusik hinter-

Konzertiert in Hatzfeld: Léon
Berben. FOTO: STADT HATZFELD/NH



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.

logo Getränke App
Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

www.logo-getraenke.de
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Spezi EditionSpezi Edition
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 02.10. – 07.10.2023

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

Paderborner
Pilsener*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,70 €

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

,

12.99
-38%

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,75 €

nd,

App
1 l = 0,71 €
8.49**8.99

-22%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

App
1 l = 14,27 €
9.99**10.49

-25%

6.99
ANGEBOT

App
1 l = 0,55 €
4.99**5.49

6.79

Karamalz
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,10 €

Köstritzer Schwarzbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Binding Bier*
Römer Pils, Export,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Neuschwansteiner
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-29%

11.99
13.99

11.99

App14.99**

1 l = 1,50 €

17.99

15.99

App11.99**

1 l = 1,20 €

ANGEBOT

12.99

App14.99**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99
Helles Pülleken
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Benediktiner Hell
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Förstina Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

Chantré
Weinbrand,
0,7 l-Flasche,
1 l = 9,99 €

Torre Galasso
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

Smirnoff Red Label
Vodka,
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,69 €

Trade Islands Iced Tea
Sunny Peach, Lemon-Lime,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,53 €

Aperol Aperitivo
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

11.99

10.99

4.99

4.49

-20%

7.99
9.49

7.99

5.49

4.49
-22%

6.99

ANGEBOT

8.88

App 9.99**

1 l = 1,00 €

-21%

10.99

App12.99**

1 l = 1,30 €

ANGEBOT

13.99

App 3.99**

1 l = 2,02 €

4.99

4.49

App 6.49**

1 l = 3,28 €

8.49

6.99 App 3.49**

1 l = 4,65 €

ANGEBOT

3.99

nd, !Aktion
+ 1 Handy-
halterung
GRATIS!

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,50 €

ANGEBOT

11.98

LOKALES

„Weihnachten in Tirol“
Konzert mit Musikern des „Alpentrios“

Der Einlass zum Konzert
beginnt ab 18 Uhr. Karten
gibt es im Vorverkauf für 25
Euro im Kundenservice der
Waldeckischen Landeszei-
tung, Lengefelder Straße 6;
bei „Eintopf“, Prof.-Bier-Stra-
ße 11, Tel. 05631/5030503;
Korbach-Info, Prof.-Bier-Stra-
ße 15, Tel. 05631/53232; und
per E-Mail an wolfmoe-
ser@web.de, Tel. 05631/
63505. An der Abendkasse
kosten die Karten 26 Euro.

Korbach – Die Musiker Mario
Wolf und Christoph Purt-
scheller vom ehemaligen „Al-
pentrio Tirol“ gastieren am
Samstag, 9. Dezember, um 19
Uhr zu einem Weihnachts-
konzert in der St. Marien Kir-
che.
Das Konzert steht unter

dem Motto „Weihnachten in
Tirol“. Die Musiker wollen
den Zauber der Stillen Zeit
wecken, der das Jahr in Frie-
den ausklingen lassen soll.

Weihnachtskonzert: Mario Wolf (links) und Christoph Purt-
scheller, ehemaliges „Alpentrio Tirol“, gastieren am 9. De-
zember in der St. Marien-Kirche. FOTO: PR

Ukrainische Gesänge
Kowalew Don Kosaken treten auf

den zu Gehör bringen.
Wunschtitel wie „AveMaria“,
„Suliko“, „Marusja“ und „Ich
bete an die Macht der Liebe“
fehlen auch im neuen Kon-
zertprogramm nicht.
Der Einlass beginnt ab 18

Uhr. Karten kosten im Vor-
verkauf 25 Euro und an der
Abendkasse 28 Euro. Der Vor-
verkauf läuft unter anderem
im Ev. Pfarramt Berndorf
(Tel. 05631-3741), in der Kor-
bach-Information, beim Tou-
ristik-Service Bad Arolsen so-
wie auf www.reservix.de.

Twistetal-Berndorf - Im Rah-
men ihrer Europatournee
gastieren die Maxim Kowa-
lew Don Kosaken am 6. Okto-
ber um 19 Uhr mit einem
festlichen Konzert für die
Völkerverständigung in der
Kirche in Berndorf.
Der Chor ausWeißrussland

drückt seine Solidarität mit
dem ukrainischen Volk
durch ein individuelles Pro-
gramm aus und wird ukrai-
nisch-orthodoxe Kirchenge-
sänge sowie einige ukraini-
sche Volksweisen und Balla-

Kelterfest mit Erntedank
Schneewittchendorf feiert am 1. Oktober

Holzkohlengrill serviert. Der
frisch gepresste Saft wird di-
rekt zum Trinken verkauft
oder kann in mitgebrachte
Gefäße gefüllt werden.
Der Keltervorgang beginnt

mit dem Apfelwaschen im
Holzbottich. Die Äpfel wer-
den in Stücke gemahlen, in
die Holzkelter gefüllt und ge-
presst. Schneewittchen pro-
biert nach dem ersten Press-
vorgang den frischen Most
gemeinsam mit den Zwer-
gen. Nach der ersten Pres-
sung werden die Holzkelter
geöffnet und der Trester für
den nächsten Vorgang ent-
nommen. Das wiederholt
sich, damit alle Interessierten
die Möglichkeit haben, tat-
kräftig mitzuwirken.
Zudem besteht die Mög-

lichkeit, das Besucherberg-
werk, das Museum Histori-
sches Bergamt und das
Schneewittchenhaus zu be-
sichtigen. red

Bad Wildungen-Bergfreiheit –
Das Schneewittchendorf
Bergfreiheit lädt am Sonntag,
1. Oktober, zum Kelterfest
rund um das Dorfgemein-
schaftshaus ein. Das Fest be-
ginnt um 9.30 Uhr mit einem
Erntedankgottesdienst im
Freien, bei Regen in der Feu-
erwehrgarage. Ab 10 Uhr
wird der über 100 Jahr alte
Holzkelter aufgebaut.
Künstler und Handwerker

aus der Region präsentieren
sich im Dorfgemeinschafts-
haus und auf dem Außenbe-
reich. Von Holzdekoration
über Selbstgenähtes und
Selbstgestricktes bis hin zu
handgearbeiteten Bienen-
wachskerzen und Schmuck,
sowie ländlichen Küchenspe-
zialitäten wird vieles gebo-
ten. Die Landfrauen servieren
im Wintergarten Kaffee und
selbst gebackenen Kuchen.
Ab Mittag werden deftige
Suppe und Bratwürste vom

Vom Apfel zum Saft: Schneewittchen und die sieben Zwerge
sind beim Kelterfest dabei. FOTO: ARCHIV



Stellenangebote

MITARBEITER IN DER PRODUKTION
(W/M/D) VON HOLZFERTIGHÄUSERN

Wir stellen ein:

Bewerben Sie sich in
nur einer Minute!

SCHAFFEN, WAS BLEIBT. IHR HANDWERK BEI FINGERHAUS:
In der Produktion in Frankenberg/Eder machen Sie
Hausträume wahr. Egal, ob als Handwerker oder Querein-
steiger, Sie fertigen in modernen Produktionshallen die
Fertighauselemente für unsere Baustellen.

DARAUF KÖNNEN SIE BAUEN:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in einemmotivierten Team
• Traditionelles Handwerk vereint mit zukunftsweisenden
Fertigungstechnologien (Industrie 4.0)
• Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben durch planbare
Arbeitszeiten in der Früh- und Spätschicht
• Modernes Arbeitsumfeld mit hochwertiger Ausstattung
• Attraktive Vergütung und Zuschüsse (bspw. zur betrieb-
lichen Altersvorsorge)
• Zusatzangebote wie Bike-Leasing, betriebliches Gesund-
heitswesen oder frisch zubereitete Gerichte im FingerLoft
• Mitarbeiterapp FingerFunk

IHR EINSTIEG BEI UNS:
Ob langjährige Erfahrung oder neu im Berufsleben –
Ihre Stärken zählen! Machen Sie den ersten Schritt in
Richtung Zukunft.

Sie haben vorab Fragen? Melden Sie sich bei Sarah
Altmann unter: 06451 504-267.

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Pflegehelfer
Pflegefachkräfte
Hauswirtschaftler
Fahrzeugservice
für unsere Standorte

in Korbach und Bredelar

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Die Philipp-Soldan-Stadt Frankenberg (Eder) sucht zur Verstärkung ihres Teams
im Wildpark zum nächstmöglichen Zeitpunkt in geringfügiger Beschäftigung auf
520-€-Basis eine/n

Wildparkbetreuer/in (m/w/d)
IHR AUFGABENGEBIET
• Erledigung aller im Wildpark anfallenden Tätigkeiten
• Fütterung der Tiere
• Tierpflege
• Reparatur und Zaunbauarbeiten
• Unterhaltungsarbeiten an Gebäuden und Wegen
• Betreuung der Futterautomaten etc.
IHR PROFIL
• abgeschlossene Berufsausbildung im handwerklichen Bereich
• mind. Führerschein Klassen B (oder vergleichbar)
• Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten an Wochenenden
• sie sind naturverbunden, handwerklich geschickt und kennen sich mit
Tierhaltung aus

• Kundenorientiertes Auftreten, Kommunikationsfähigkeit
• Teamfähigkeit, aber auch hohes Maß an eigenverantwortlicher und selbständiger
Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Engagement
und Leistungsbereitschaft

WIR BIETEN
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag in geringfügiger Beschäftigung auf 520-€-Basis
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Flexible Arbeitszeiten

Bewerbungsschluss: 20.10.2023 (keine Originale, Unterlagen
werden einbehalten). Der Magistrat der Philipp-Soldan-Stadt
Frankenberg (Eder) • Fachbereich Zentrale Dienste
• Obermarkt 7–13 • 35066 Frankenberg (Eder)
E-Mail: bewerbung@frankenberg.de (als eine PDF-Datei)
Mehr Infos erteilt Herr Hecker, Telefon: 0171 9707890
www.frankenberg.de

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
erhalten Sie online.

• Bachelor/Master der Fachrichtung
Stadtplanung (M/W/D)

• Staatlich geprüfte Techniker
Schwerpunkt Hochbau (M/W/D)

• Bachelor/Master der Fachrichtung
Landschaftsplanung (M/W/D)

Bei der Stadt Frankenberg (Eder) sind zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

Wir suchen ab sofort für das Hallen- und Freibad Battenberg
sowie das Freibad in Dodenau eine

engagierte Reinigungskraft (m/w/d)
Es handelt sich um eine befristete Krankheits- und

Urlaubsvertretung für ein Jahr. Die wöchentliche Arbeitszeit
beträgt 19,5 h. Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag

für den Öffentlichen Dienst.

Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter

www.battenberg-eder.de oder über den Code:

Zur Verstärkung suchen wir ab sofort

Reinigungskraft (m/w/d)
1 Stelle auf 520 Euro Basis für unser Ederberglandbad

1 Stelle auf 520 Euro Basis für die Verwaltung/Betriebshof

Deine Tätigkeit:
Reinigung und Pflege der öffentlichen Bereiche sowie der Büro- und Sozialräume

Dein Anforderungsprofil:
Du hast einen ausgeprägten Sinn für Sauberkeit und Hygiene

Du bist zuverlässig und sorgfältig

Du hast ein freundliches Auftreten und gepflegtes Erscheinungsbild

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann sende deine Bewerbung an personal@egf-frankenberg.de

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Alexandra, 60 J.,mit schöner fraulicher
Figur u. viel Liebe imHerzen. Ich bin kei-
ne Reisetante u. eher häuslich, habe
keine großen Ansprüche. In meiner
Wohnung lebe ich ganz allein und könn-
te auch zu Dir kommen. Ehrlichkeit,
Treue und Respekt würde ich Dir schen-
ken. Ruf üb. PV an u. lass es uns zus. ver-
suchen. Tel. 0176-43632696

Sigrid, 68 J., bin eine bodenständ., at-
trakt. Frau u. liebe es den Haushalt zu
führen. Selbstverständlich bin ich mo-
bil, aber leider als Witwe ganz allein. Es
heißt doch immer, nichts passiert ohne
Grund u. ich denke es ist Schicksal, dass
Siemeine Annonce hier lesen. Rufen Sie
üb. PV an, ich warte schon so lange auf
Sie. Tel. 0176-34498648

Ralf, 54 J., sportl.-schlank, mit breiten
Schultern zumAnlehnen u. e. Herz voller
Liebe nur an DICH zu verschenken. Bin
humorvoll, fürsorgl., gepfl. u. vielseitig
int. Suche die Frau, die mein Herz be-
rührt u. hoffeDUmeldestDich! PV, Anruf
u. Vermittl. kostenlos Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

GLÜCK
„Man muss Glück teilen,
um es zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach
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Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.

Es ist
erstaunlich,
was Sammler
so alles
sammeln

Alte Postkarten, Möbel, Bügeleisen, Bierdeckel, Schlösser,
Etuis, Dosen, Brillen, Pfeifen, Gläser, Kaffeemühlen und und und.
Die Palette der Sammelleidenschaften ist groß und ganz sicher
ist, daß diese Sammler täglich den Kleinanzeigenteil in Ihrer Zeitung
genau studieren + denn er ist einer ihrer wichtigsten Kauf-,
Tausch- und Verkaufsmärkte.

ANZEIGEN



500 Jahre lutherische Kirchenmusik
Prof. Jens Wollenschläger konzertiert erneut in Mengeringhausen

leuchtet der Morgenstern“
und „Wachet auf, ruft uns die
Stimme“. Die Anfangsbuch-
staben der Strophen weisen
auf „Wilhelm Ernst Graf und
Herr zu Waldeck“ und auf
„Graf zu Waldeck“ hin. We-
gen all dieser historischen Be-
züge tritt Prof. Wollenschlä-
ger gerne in Mengeringhau-
sen auf.
Der Kartenvorverkauf hat

begonnen. Karten für 15 Euro
gibt es in der Bad Arolser
Buchhandlung Kirstein, in
der Korbacher Buchhandlung
„Co Libri“ und bei der evange-
lischen Kirchengemeinde in
Mengeringhausen, Tel.
05691/3562. red

Es gilt in Fachkreisen als
„Sensation“, dass Wollen-
schläger sich bereit erklärt
hat, ein weiteres Konzert in
Waldeck zu geben. Doch die
Verbindung von Tübingen
und Waldeck liegt dem
Künstler am Herzen. Das gilt
auch für UlrichDeiters, der in
Tübingen studiert hat und in
Korbach lebt. Wegen des ge-
meinsamen Interesses ist er
mit Prof. Wollenschläger in
Kontakt und hat dessen Kon-
zerte in Waldeck initiiert.
Philipp Nicolai hat seine

beiden bekanntesten Werke
zur Erinnerung an den jung
verstorbenen Grafen zu Wal-
deck gedichtet: „Wie schön

Studium nach Tübingen ge-
schickt, wo er mit gerade 14
Jahren starb.
Wegen seiner Zugehörig-

keit zu den in Deutschland
regierenden Adelshäusern
wurde er hinter dem Altar
der Stiftskirche beerdigt. Sein
Grab, der Epitaph und die
Grabbeigaben sind noch zu
sehen und befinden sich am
„Arbeitsplatz“ von Prof. Wol-
lenschläger.
Der 1976 geborene Jens

Wollenschläger ist preisge-
krönter Künstler, Hochschul-
lehrer und Erster Organist an
der Stiftskirche Tübingen. Er
arbeitet als Komponist und
als Orgelsachverständiger.

Mengeringhausen – Der be-
kannte Organist Prof. Jens
Wollenschläger aus Tübin-
gen fühlt sich dem aus Men-
geringhausen stammenden
protestantischen Kirchen-
lieddichter PhilippNicolai be-
sonders verbunden. Und so
gibt Wollenschläger am
Sonntag, 29. Oktober, um 17
Uhr ein weiteres Konzert in
der Georg-Kirche. Es ist sein
viertes Gastspiel in Waldeck.
Das Konzert steht unter

dem Motto „Ein neues Lied
wir heben an“, es geht um
500 Jahre lutherische Kir-
chenmusik.
Das wahrscheinlich älteste

erhaltene Lied des Reforma-
tors Martin Luther beginnt
mit dem Vers „Eyn newes ly-
ed wyr heben an“. Es wurde
1524 erstmals gedruckt und
beschreibt den Tod von zwei
Augustiner-Mönchen, die
sich der evangelischen Lehre
verpflichtet fühlten und in
Brüssel ums Leben kamen.
Luther legte stets Wert auf

dieMusik. Sie hatte für ihn ei-
ne große Bedeutung für das
Seelenheil des Menschen,
auch in den Kirchen sollte
nach seiner Vorstellung ge-
sungen und musiziert wer-
den. Diese Verpflichtung
nimmt Prof. Wollenschläger
auf – sein Orgelkonzert fällt
in die Reformationswoche.
Der 1556 in Mengeringhau-

sen geborene Philipp Nicolai
war auch überzeugter protes-
tantischer Theologe. Er wur-
de 1587 Pfarrer in Alt-Wil-
dungen und Erzieher des jun-
gen Grafen Wilhelm Ernst zu
Waldeck. Philipp Nicolai
wechselte 1596 als Pfarrer
nach Unna, Wilhelm Ernst
wurde mit 13 Jahren zum

Von Tübingen nach Mengeringhausen: Der bekannte Organist Prof. Jens Wollenschläger
kommt am 29. Oktober erneut zu einem Konzert in die Georg-Kirche. FOTO: SANDRA SIMSHÄUSER

Schleiferei-Fest
Edelsteinbearbeitung wird vorgeführt

über die Schultern schauen
und bekommen ausführliche
Informationen über die Edel-
steinbearbeitung.
Es gibt unter anderem

Amethyst-Drusen, Regenbo-
gen-Fluorite oder Fossilien zu
sehen. Und auch für das leib-
liche Wohl der Gäste wird
bestens gesorgt.
Weitere Informationen

sind unter www.edelstein-
schleiferei-lange.de zu fin-
den. red

Bergfreiheit - Die Edelstein-
schleiferei Lange in Bad Wil-
dungen-Bergfreiheit veran-
staltet vom 30. September bis
3. Oktober ihr traditionelles
Schleiferei-Fest. Laden,Werk-
statt, Hofgelände und der gro-
ße Showroom sind Jeweils
von 11 bis 17 Uhr geöffnet
und zeigen eine Vielfalt an
Edelsteinen.
Schmuck- und Edelsteinbe-

geisterte können den Schlei-
fern an diesen vier Tagen

Sommerfest gefeiert
VdK Bad Wildungen genießt Kurpark

Grillbuffet verwöhnt.
Das Programm umfasste

vielfältige Informationen
über den Sozialverband so-
wie einen Fachvortrag, bevor
das Beisammensein mit vie-
len unterhaltsamen und in-
formativen Gesprächen am
frühen Abend ausklang. red

Bad Wildungen - Der Sozialver-
band VdK BadWildungen hat
sein Sommerfest in der schö-
nen Kulisse des Kurparks im
Kurpark-Café gefeiert. Die
zahlreich anwesenden Mit-
glieder und Gäste wurden
mit einer Kuchen- und Tor-
tenauswahl sowie einem

Die Mitglieder beim Kaffeetrinken im Kurpark-Café. FOTO: PR
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918 Bewertungen für
Möbelkreis Waldeck (Stand 25.9.2023)

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Kostenlose Lieferung und Montage.

Jetzt Messeneuheiten zu
unschlagbaren Aktionspreisen sichern!
Aktionszeitraum bis zum 15. Oktober 2023.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de


